Wochenendseminar „Die drei Dimensionen des Schachs“

Ausrichter:

Schachklub Bad Homburg




http://www.schachklub-bad-homburg.de 

Ort:


Kurhaushotel Maritim  Ludwigstraße 3  61348 Bad Homburg




http://www.tagungshotel.com/hotel_1031031733.htm 
Das Maritim liegt zentral in der Innenstadt, dicht am Kurpark.

Termin:

15./16. Mai 2004
Zeitplan:

Sa: 10:00 - 19:00, So: 10:00 - 16:30 (Mittagspause ca. 13:30)

Anmeldung:

Matthias Wahls  Scheffelstrasse 32  22301 Hamburg  

Tel. (040) 582635  Fax:(040) 582657  Mobil:0172/4566967

Email: matthias@wahls.de  Internet: www.wahls.de 

Gebühr: 

100 Euro 




75 Euro Teilnehmer unter 18 Jahre

50 Euro Teilnehmer unter 14 Jahre 

Gruppentarif: 4 zum Preis von 3 

Abonnement: 4 zum Preis von 3

Teilnehmer werben Neu-Teilnehmer: halbe Seminargebühr Gutschrift

Der Betrag kann vor Ort entrichtet oder vorab überwiesen werden:

Matthias Wahls   Hamburger Sparkasse   BLZ 20050550

Konto-Nr. 1035766094   Stichwort: Schachseminar

Unterbringung:
Ich bitte jeden Teilnehmer seine Unterbringung selbst zu organisieren. In unmittelbarer Nähe zum Seminarort befindet sich, direkt am Kurpark, ein 4 Sterne-Hotel mit dem ich Sonderkonditionen vereinbart habe. Bei der Anmeldung das Stichwort „Schachseminar“ nennen. 

Parkhotel   Tel. (06172) 801-0

Kaiser-Friedrich-Promenade 53-55   61348 Bad Homburg

www.parkhotel-bad-homburg.de
Einzelzimmer mit Frühstück 50 Euro, Doppelzimmer 70 Euro 

Normaltarif: EZ 120 Euro (Wochenende 85), DZ 145 Euro (Wochene. 95)

Inhalt: 

Der Schlüssel zum Erfolg im Schach liegt im richtigen Umgang mit Werten. Die drei Dimensionen, denen schachliche Werte entspringen heißen Material, Zeit und Qualität (Struktur). Laut Kasparow sind die wenigsten Schachspieler in der Lage dreidimensional zu denken und die Qualität als gleichberechtigte Dimension anzuerkennen. Dies entspringt nicht nur veralteten Lehrmethoden, die noch aus der klassischen Epoche der Schachgeschichte stammen, sondern auch der normalen Limitierung menschlicher Erkenntnisfähigkeit. 

Das Seminar hilft überkommene Denkstrukturen aufzubrechen und führt den Teilnehmer zu einem modernen, pluralistischen Schachverständnis. Es öffnet den Blick für die vielfältigen Erscheinungsformen schachlicher Werte. Darauf aufbauend wird auf die Notwendigkeit eines flexiblen Umgangs mit der Transformation von Werten hingewiesen. Dies wiederum ebnet den Weg für ein dynamisches und zeitgemäßes Materialverständnis – die Voraussetzung schachlicher Meisterschaft

